
CDU-Fraktion  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
SPD-Fraktion 
Lothar Müller / Die Linke  
Gerd Kaspar/ FDP 
Rolf Kremers / FWK 

in der Bezirksvertretung Köln- Lindenthal 
Klettenberg Sülz Lindenthal Braunsfeld Müngersdorf Junkersdorf Marsdorf Weiden Lövenich Widdersdorf    

 
 
An die Bezirksbürgermeisterin 
Helga Blömer-Frerker 
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Antrag  Verlängerung der Buslinie 146  
 
 
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
Wir bitten Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Lindenthal am 3.Februar 2020 zu setzen: 
 
Antrag   Verlängerung der Buslinie 146 von Köln-Deckstein nach Hürth-Gleuel 
im Halbstundentakt zum Fahrplanwechsel 2020/21 
 
Die Verwaltung wird gebeten, in Kooperation mit der Stadt Hürth, die Linie 146 im 
Halbstundentakt nach Hürth-Gleuel fortzuführen und dies bereits zum 
Fahrplanwechsel 2020/21 zu realisieren. Die übrigen Fahrten sollen wie gewohnt in 
Köln-Deckstein enden. 
 
 
Begründung 
 
Der Stadt Köln ist daran gelegen, die von den angrenzenden  Gemeinden in die Stadt 
Köln drängenden Pendlerverkehre bereits vor der Stadtgrenze auf den ÖPNV 
umzulenken.  
 
In den letzten Jahren wurde zunehmend beobachtet, dass PKWs aus den 
umgebenden Kommunen an den Haltestellen der KVB in Köln abgestellt wurden. Von 
dort setzen die Halter ihre Fahrt mit Bussen und Bahnen fort. 
 
Hierfür ist in der Stadt Köln kein Parkraum. Der existierende Parkraum ist bereits für 
Anwohner und Besucher äußerst knapp bemessen.  
 



Die Pendler aus Hürth-Gleuel, die die Linie 146 an der Gleueler Straße besteigen, 
nutzen zwar den ÖPNV wie erwünscht, aber um diesen Zweck zu erreichen benutzen 
sie darüberhinaus zwangsläufig noch den PKW und die morgens überlasteten 
Einfallstraßen und noch Parkraum in Köln. Diese Situation ist sehr nachteilig, kann 
aber mit einer sehr einfachen Maßnahme, der Verlängerung der Linie 146 zu einem 
Endpunkt in Hürth-Gleuel, vermieden werden. 
 
Es ist ebenso zweckmäßig wie aus Kölner Perspektive notwendig, für die Pendler aus 
Hürth-Gleuel und den umgebenden Standorten, ein praktikables Angebot vor Ort zu 
schaffen, mit dem sie die Stadt Köln anfahren können. Dies sorgt für Entlastung auf 
den Kölner Straßen. 
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